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  Kinderbibelwoche
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  Lange Nacht der Kirchen
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  Herbstfest
  3. Oktober 
 Gottesdienst: 11.00 Uhr
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Geänderte Zeit

Tierische Bibel-Geschichten
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Chorprojekt „afrikansche Lieder“
am Donnerstag, dem 16. September beginnt ein Chor-
projekt „afrikanische Lieder“. alle Interessierten sind zum 
Mitsingen herzlich eingeladen. Wir üben an sechs Don-
nerstagen einige schöne Lieder ein und singen sie im 
Gottesdienst am Sonntag, dem 24. Oktober. Die Proben 
gehen jeden Donnerstag von 19.45 Uhr bis 21.15 Uhr, die 
teilnahme ist kostenlos. Kommen Sie einfach im Gemein-
dehaus vorbei (Eingang Göhrdestr.). Herzlich willkommen! 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Gerhard Hage-
dorn, tel. 55 35 95.
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Ein Mensch, der da isst und trinkt und hat guten Mut 
bei all seinem Mühen, das ist eine Gabe Gottes. 

Monatslosung für September

GEIStLICHES WORt

Liebe Gemeinde,

erinnern Sie sich noch an diese Worte? Die Besu-
cher der Bibelwoche 2008 können es vielleicht, denn 
gemeinsam mit unseren katholischen Schwestern 
und Brüdern aus St. Josef haben wir uns mit dem 
Prediger Kohelet auseinandergesetzt.

In der tradition des Judentums gehört das Buch Ko-
helet in den Festtagskanon - gemeinsam mit dem 
Hohelied, den Klageliedern des Jeremia und den 
Büchern Ruth und Esther. Diese fünf Schriften oder 
Megilla (hebr.) ergeben gesamt die Megillot (hebr. 
„Festrollen“).

Das Buch Kohelet gehört zu den „Büchern der Weis-
heit“, denn in ihm bekommt der Leser Lebensratschlä-
ge und -weisheiten, anleitungen und Warnungen für 
richtige und vor falscher Lebensweise.

Wer war Kohelet? Weiß man das? zugeschrieben 
wird der Name Kohelet – der auch „Sammler“ , „ver-
sammler“ oder einfach „Gemeindeleiter“ heißen kann 
– einem König – und zwar Salomo, denn der Ich-au-
tor sagt von sich selbst, dass auch er über Israel Kö-
nig gewesen sei und beginnt schon mit „Worte Kohe-
lets, des Sohnes Davids, des Königs in Jerusalem.“ 
Und Luther bezeichnete dieses Buch auch als „Der 
Prediger Salomo“.

Doch kann das sein? Immerhin ist das Buch über 
große Passagen pessimistisch und oft sogar ver-

neinend. Kohelet sucht als Prototyp des Suchenden 
nicht nach Glück, sondern nach Weisheit und endet 
in der Erkenntnis, dass der tod alle Errungenschaften 
auslöscht, die der Mensch in Laufe seiner zeit auf 
der Erde gemacht hat.

andererseits fordert Kohelet dazu auf, im Hier und 
Jetzt zu leben. Nicht im Jenseits wartet das mensch-
liche Glück, sondern im Diesseits!  Er sagt recht 
deutlich: Essen und trinken hält Leib und Seele zu-
sammen und dies vielleicht umso mehr, wo wir nun 
wieder auf die dunklere Jahreszeit zugehen, das 
Bier- oder Wasserglas vielleicht bald nur zu gern ge-
gen ein Glas tee oder einen Becher Glühwein tau-
schen möchten. 

Essen und trinken kann den Lebensmut fördern. Und 
wer guten Mutes ist und zuversicht ausstrahlt, der 
kann auch andere mitreißen und Fröhlichkeit verbrei-
ten. Kohelet findet: Dies ist eine Gabe Gottes. Wer 
sich vom alltäglichen vorgang der Nahrungsaufnah-
me beflügeln lässt in Dankbarkeit Gott gegenüber, 
auf dem ruht Segen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen: Prost und 
eine gesegnete Mahlzeit! Und verbleibe mit guten 
Wünschen für den Spätsommer oder Frühherbst.

Ihre Carmen Ullrich

Koh. 3,13 (L)
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GEMEINDELEBEN

den Basar, der bisher anfang November stattgefunden 
hat. vorgesehen ist, Elemente aus beiden bewährten 
veranstaltungen aufzugreifen und daraus etwas Neues 
zu gestalten. Freuen Sie sich mit uns auf Kaffee und Ku-
chen, autorenlesung, Livemusik, Bingo-Spaß für alle, ein 
Spendenspiel, Spiel- und Bastelaktionen für Kinder und 
Junggebliebene und ein großes angebot aus Keller und 
Küche. Den krönenden abschluss der veranstaltung bil-
det das Jahreskonzert unseres neuen Gastchores Raggio 
di Sol. Bitte merken Sie sich bereits jetzt Sonntag, den 3. 
Oktober vor.

El jardín de amor – Der Garten der Liebe
In einen Garten der Liebe, einem jardín de amor eingela-
den zu werden, birgt so manche Überraschung, wie die 
Liebe ja selber Überraschungen und farbenreiche Wen-
dungen offenbaren kann. zu einem solchen Garten ge-
hört das Wohlwollen, aber auch die Strenge Gottes, die 
Beteiligung von Menschen und der schöpferische Geist, 
der fantasievoll Formen zaubert, entstehen und vergehen 
lässt. Die zeit weht über diesen Garten, lässt Klänge aus 
ferner zeit und fernen Landen lebendig werden. 
So beginnt der erste teil nah der Seine und den Gärten 
von Paris in Notre Dame mit dem Kyrie der gleichnamigen 
Messe des bedeutenden Guillaume de Machaut aus dem 
14. Jh. Was Sie im zweiten teil erwartet, soll nicht verra-
ten werden, damit der Gang durch den Garten auch uner-
wartete Überraschungen bereit hält. als Gärtner der Mu-
sen begleiten uns William Byrd, thomas Morley, Girolamo 
Frescobaldi, Claudio Monteverdi, John Dowland, Johann 
Hermann Schein und Heinrich Schütz, last not least Domi-
nic Robillard (theorbe, Barockgitarre)  und das vokalen-
semble Raggio di Sol unter Leitung von alfredo Ihl.
Lassen Sie sich verzaubern von den Klängen unseres 
neuen Gastchores Raggio di Sol, der zum abschluss 
unses Herbstfest am 3. Oktober sein Jahreskonzert gibt 
und außerdem unsere Lange Nacht der Kirchen am 3. 
September mit zwei auftritten bereichert.

Gesprächskreis
Der nächste Gesprächskreis findet am Don-
nerstag, dem 9. September um 18.00 Uhr statt. 
thema: Das Lied: ‚Wer nur den lieben Gott lässt 
walten’. Gesprächsleitung: P. Dr. Burandt

Gemeinsam bibel lesen
zum nächsten gemeinsamen Bibellesen 
sind Sie herzlich eingeladen für Montag, 
13. und 27. September um 19.30 Uhr. Der 
abend steht unter dem thema der Pre-
digt des jeweiligen nächsten Sonntags. 
Ihr a. Bankole

Glaube im alltag
Herzliche Einladung an alle Interessierten zu un-
serer Gesprächsgruppe „Glaube im alltag“. Die 
Gruppe trifft sich monatlich an jedem 3. Diens-
tag um jeweils 19.30 Uhr im Konfirmandenraum 

unseres Gemeindezentrums. Bei unseren treffen behan-
deln wir themen, die einen Bezug zu unserem christlichen 
Glauben haben. Nach einer Einführung in das thema des 
abends nehmen wir uns zeit für einen Gedankenaus-
tausch. aus dem teilnehmerkreis wurde der Wunsch ge-
äußert, uns einige Gleichnisse der Bibel zu erschließen. 
Was sind Gleichnisse? Welchen zweck verfolgen sie? Wel-
che aussage(n) finden wir in ihnen? Was bedeuten sie für 
uns (mich)?  Bibelkenntnisse werden nicht vorausgesetzt. 
Nächster termin: Dienstag, 21. September, 19.30 Uhr mit 
dem thema „vom Knechtslohn“ (Luk. 17,7-10).

Herbstfest - bitte vormerken
auf anregung aus dem Kreis unserer Ehrenamtlichen fin-
det in diesem Jahr erstmals ein Herbstfest statt. Es er-
setzt das frühsommerliche Gemeindefest und zugleich 
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GOttESDIENStE

Sept 05.09. 14. S. n. trinitatis Begrüßungsgottesdienst für die neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden
15.00 Uhr: Gehörlosengottesdienst

Dn. Siegmund und team

Pn. Neukirch

12.09. 15. S. n. trinitatis abschluss Ki-Bi-Wo Familiengottes-
dienst mit anschließendem gemein-
samen Mittagessen
15.00 Uhr: Ostgottesdienst

Dn. Siegmund und team

Sup. i. R. Heinrich Wittram
19.09. 16. S. n. trinitatis Festgottesdienst anlässlich der Gol-

denen Konfirmation mit Abendmahl 
(traubensaft)

P. Dr. Burandt und Posaunen-
chor der Stadtmission

26.09. 17. S. n. trinitatis Gottesdienst P. i. R. Oelze
Okt. 03.10. 18. S. n. trinitatis 

Erntedank
11.00 Uhr: Familiengottesdienst mit 
abendmahl (Wein) zum auftakt des 
Herbstfestes
15.00 Uhr: Gehörlosengottesdienst

P. Dr. Burandt und Kita-team

Pn. Neukirch

Hauptgottesdienste jeweils 10.00 Uhr

Nach dem Gottesdienst haben Sie Gelegenheit, bei einer tasse Kaffee oder tee miteinander ins Gespräch zu kommen.

Herzliche Einladung
Erntedank, das ist das Fest, an dem wir danke sagen, weil 
Gott uns auch in diesem Jahr mit Gütern und Früchten ge-
segnet hat. Erntedank wollen wir in diesem Jahr mit Groß 
und Klein, mit Jung und alt in einem Familiengottesdienst 
am Sonntag, den 3. Oktober um 11.00 Uhr feiern. (Bitte 
beachten Sie die geänderte Gottesdienstzeit.) Das team 
der Kindertagesstätte wirkt am Gottesdienst mit und bittet 
um Erntedankspenden, damit der altar schön geschmückt 
werden kann. Bitte bringen Sie Ihre Gaben aus Feld und 
Garten wie Gemüse, Obst und Blumen bis Freitagnach-
mittag, den 1. Oktober in den Kindergarten. Wir bedanken 
uns schon im voraus bei Ihnen.

Ihre Kuchenspende ist gefragt
Bereits jetzt bitten wir unsere Kuchenbäckerinnen und 
-bäcker (?), für unser Herbstfest, eines ihrer bewährten 
Rezepte herauszusuchen. Wir freuen uns über Ihre süße  
Spende und bitten Sie um abgabe bis Sonntag, 3. Okto-
ber um 12.00 Uhr im Gemeindesaal.

geänderte Zeit



6

HEIMKIRCHE Nr. 4-2010

Offen für Neues – Es geht los
Begrüßungsgottesdienst für vorkonfirmandengruppe
Nun ist es soweit: Die neuen Konfirmandinnen und Kon-
firmanden haben sich zum „Konfer“ angemeldet und wir 
freuen uns sehr. Herzlich willkommen in unserer Gemein-
de! Damit sich alle mitfreuen können und wir die neue 
Gruppe auch offiziell begrüßen können, laden wir herzlich 
zum Begrüßungsgottesdienst ein am Sonntag, 5. Septem-
ber um 10.00 Uhr. Unter dem thema: „Wir haben Gottes 
Spuren festgestellt“ wollen wir gemeinsam einen fröh-
lichen und bunten Gottesdienst feiern. Die konfirmierten 
Jugendlichen dieses Jahres, die schon auf Wochenend-
freizeit waren und sich in einer neuen Jugendgruppe tref-
fen, werden in diesem Gottesdienst mitwirken, genauso 
wie das team, das die neue Gruppe leiten wird.
auch musikalisch wird dieser Gottesdienst mit vielen 
verschiedenen Facetten versehen sein: der Chor „Our 
voices“ wird uns mit Gospelsongs erfreuen, Frau anna 
von der Ehe, Ehrenamtliche unserer Gemeinde, wird uns 
mit Gitarre und Gesang bei schwungvollen Kirchenliedern 
begleiten und natürlich wird Frau Young-keum Chung, un-
sere Kirchenmusikerin, an der Orgel für uns spielen. Wir 
wollen Gott loben und danken, christliche Gemeinschaft 
erleben und die neue Gruppe im Gottesdienst willkommen 
heißen.
Es wäre schön, wenn an diesem Sonntag viele Gemein-
deglieder kämen, wenn es heißt: „Offen für Neues“ und 
die Jugendlichen in diesem Gottesdienst begleiten.
E. Siegmund, Diakonin und team

Tierisch gut
„KiBiWo macht Kinder froh – und Erwachsene ebenso“
„tierische Bibel-Geschichten“ lautet das thema unserer 
diesjährigen Kinderbibelwoche. Seit april treffen sich die 
Ehrenamtlichen und sind fleißig, kreativ und phantasievoll 
am vorbereiten. Und jetzt geht es endlich los.
vom 7. bis 10. September, jeweils von 16.00 Uhr bis 18.00 
Uhr findet unsere „KiBiWo“ für Kinder im alter von vier bis 

KINDER

elf Jahren statt. In den biblischen Geschichten kommen 
immer wieder auch interessante und wichtige tiere vor. 
auch sie haben einen Bezug zu Gott und zu Jesus. Wie 
können wir uns denn das vorstellen? Na, einfach zu un-
serer Kinderbibelwoche kommen und dabei sein und alles 
hautnah miterleben. Wir freuen uns auf eine spannende 
und fröhliche Kinderbibelwoche und auf viele kleine und 
große Bibelentdecker, die in der Woche Freude haben am 
Basteln, Spielen, Singen, gemeinsamen Essen und natür-
lich auf Entdeckungssuche in der Bibel gehen wollen.
am Sonntag, 12. September um 10.00 Uhr findet zum 
abschluss der KiBiWo unser Familiengottesdienst mit an-
schließendem Mittagessen  für alle Kinder, ihre Familien 
und die ganze Gemeinde statt. Das KiBiWo-team freut 
sich auf Euren und Ihren Besuch.
Elke Siegmund, Diakonin 

Jeden Mittwoch ist Kindergruppe
15.20 Uhr: Die Kinder kommen, es darf gestempelt werden.
15.35 Uhr. Wir sitzen im Stuhlkreis, erzählen, was wir er-
lebt haben. Das erste Spiel beginnt.
15.50 Uhr: Jetzt gibt es eine Geschichte oder wir basteln, 
spielen ein Quiz, essen zusammen oder es gibt eine ak-
tion draußen.
16.15 Uhr: alle gemeinsam räumen auf. Das zweite Spiel 
beginnt.
15.30 Uhr: Gemeinsamer abschluss mit Gebet und Kin-
dersegen. Die Kinder werden abgeholt oder gehen allein 
nach Hause.
Hast Du auch Lust dabei zu sein, dann komm doch ein-
fach mal vorbei. Die Kindergruppe trifft sich mittwochs 
von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr im Kinder- und Hortraum.
Es freuen sich auf Dich Elke Siegmund, Diakonin und 
team
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buchtipp des Monats
Heute möchte ich gleich eine ganze Buchreihe vorstellen: 
Die Reihe „Wieso? Weshalb? Warum?“ Diese Bände sind 
im Ravensburger Buchverlag erschienen. zwei Bände 
habe ich rausgesucht, weil ich sie für besonders gelungen 
halte.

Im Zoo
Dieses Buch zeigt nicht 
irgendeinen zoo, den nur 
wenige Leute kennen, 
nein es ist der Erlebnis-
zoo Hannover. viele Bilder 
zeigen, welche große viel-
falt unser zoo zu bieten 
hat: Elefanten, Löwen, die 
beliebten Erdmännchen, 
Streichelzoo und auch die 
Sambesi-Landschaft feh-
len nicht. viele Klappen er-
gänzen die abbildungen und sorgen für Überraschungen.

Wir entdecken unsere Sinne
zu jedem unserer Sinne gibt es ein bestimmtes Körperteil. 
In diesem Buch werden die vielen aufgaben, die unsere 
Körperteile haben, dargestellt: z.B. die augen zum Sehen, 

die Nase zum Riechen. 
Wozu brauchen wir Ohren? 
Wie immer gibt es Klappen 
zum Öffnen und auch ein 
Spiel am Ende des Buches.
Wir haben weitere Bücher 
und auch CDs in unserer 
Bücherei zum ausleihen. 
Wir freuen uns auf unsere 
alten und viele neue Lese-
rinnen und Leser nach den 
Ferien.
B. H.

KINDER 
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KINDERBIBELWOCHE
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18.30 Uhr: Köstlichkeiten aus der Lukasküche: 
Essen und trinken vom Feinsten für wenig Geld, 
Cocktail to go (den ganzen abend)
19.00 Uhr: andacht , P. Dr. Burandt; an der Or-
gel: Young-keum Chung (Kirche)
19.30 Uhr: theaterstück "Halali" - eine Farce ge-
spielt von der "kleinen BÜHNE" (Großer Saal)
19.45 Uhr: Young-keum Chung, Orgel; Christa 
Eschmann, Querflöte: Klassik-variationen (Kir-
che)
20.00 Uhr: Podiumsgespräch: "außenseiter" mit 
Stefan Schostok, MdL, Walter Lampe, Diakonie-
pastor i.R., Arzu  Altuğ, Integration und Bera-
tung, Felizitas teske, Iris Sabiel, Dietmar althoff 
(Großer Saal)
20.15 Uhr: Die "Martinis" aus ahlten: Moderne 
Kirchenlieder (Kirche)
21.00 Uhr: Raggio di Sol, Chormusik aus Renai-
sance und Frühbarock in der Kirche

21.00 Uhr: Ruperti: Rock und Poesie (Großer 
Saal)
21.30 Uhr: DuoMiKandro (Monika Herrmann und 
Leandro Riva): violoncello und Gitarre (Kirche)
21.30 Uhr: theaterstück „Halali“ - eine Farce ge-
spielt von der „kleinen BÜHNE“ (Großer Saal)
22.00 Uhr: Jürgen Domagalski: Popsongs un-
plugged (Großer Saal)
22.00 Uhr: Raggio di Sol, Chormusik aus Renai-
sance und Frühbarock in der Kirche
22.30 Uhr: Die „Martinis“ aus ahlten: Moderne 
Kirchenlieder (Kirche)
23.00 Uhr: Ruperti: Rock und Poesie (Kirche)
23.30 Uhr: P. Dr. Burandt und Holger Nullmeyer, 
Orgel: Geschichte der Lukaskirche mit Lichtshow 
und Klang (Kirche)
24.00 Uhr: Geistlicher abschluss, P. Dr. Burandt; 
an der Orgel: Holger Nullmeyer (Kirche)
Den ganzen abend: ausstellung mit Kirchen-
schätzen
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher.

LaNGE NaCHt

am Freitag, 3. September findet wieder die „Lan-
ge Nacht der Kirchen“ statt. Unser Programm in 
der Lukaskirche steht unter dem Motto „Licht 
und Schatten“ und umfasst folgende Punkte:
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GEMEINSCHaFt ERLEBEN

Neue Mutter-Vater-Kind-Gruppe
Seit august gibt es eine neue Mutter-vater-Kind-Gruppe. 
Für die Kinder ist viel zeit zum Spielen. aber auch einen 
Begrüßungs- und Schlusskreis mit Bewegung und Liedern 
oder ersten Fingerspielen sollen zu gegebener zeit ihren 
Platz haben. Für die Mütter oder väter soll neben der Kin-
derbetreuung auch Gelegenheit sein, einen tee oder Kaf-
fee zu trinken, miteinander ins Gespräch zu kommen und 
näheren Kontakt zu unserer Gemeinde aufzubauen. Die 
neue Mutter-vater-Kind-Gruppe findet jeden Donners-
tagvormittag in der zeit von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im 
Kinder- und Hortraum statt. zwei ehrenamtliche Mitarbei-
terinnen mit Kleinkindern werden die Gruppe leiten. Es ist 
noch Platz für weitere Krabbelkinder im alter von 8 bis 15 
Monaten. Nähere Infos bei Elke Siegmund, Diakonin

frauenbibelkreis
Einmal monatlich, außer in den Ferien, jeweils am vierten 
Mittwoch im Monat, treffen sich Frauen aller altersgrup-
pen im Frauenbibelkreis. von 19.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
heißt es „ankommen“ bei einer tasse tee oder einem 
Glas Wasser, es gibt Kekse und zwanglose Gespräche. 
von 20.00 Uhr bis ca. 21.30 Uhr behandeln wir jedes Mal 
ein thema; sei es eine Frauengestalt aus der Bibel, die 
Jahreslosung oder andere spannende texte aus der Bibel. 
Mit unterschiedlichen Bibelmethoden, mit vortrag, Hinter-
grundinformationen, Rundgespräch in Kleingruppen, mit 
Rollenspiel oder Diskussion erarbeiten wir gemeinsam die 
themen des abends. Punktuell sind Referentinnen ein-
geladen, die mit ihrer art der Bibelarbeit unsere abende 
bereichern. Unsere Gruppe freut sich jederzeit über „zu-
wachs“. Wir sind ein fröhlicher und gesprächsbereiter 
Kreis, der gern lacht und interessiert die biblischen texte 
erkundet, und der auch danach fragt, was sie uns heute in 
unserem Frauenalltag sagen können. Kommen Sie doch 
einfach mal am 22. September vorbei und lassen Sie sich 
von uns mitreißen, die Bibel zu erforschen. Wir freuen uns 
auf neue Gesichter. Elke Siegmund, Diakonin und team

Viel Neues in der Lukas-KiTa
Soeben hat das Kindergartenjahr 2010/2011 angefangen 
und mit ihm sind verschiedene Änderungen in der Lukas-
Kita eingetreten. So hat sich hinter den Kulissen unserer 
Kita in den letzten Monaten Einiges getan. aus seiner 
Mitte hat der Kirchenvorstand vor etwa einem halben 
Jahr mit Rüdiger Nijenhof einen durch seinen Beruf als 
Kirchenbeamter in der Materie erfahrenen Kita-Beauf-
tragten benannt sowie durch die Einrichtung des von ihm 
geleiteten Kita-ausschusses auch den Elternvertretern 
weitreichende Mitspracherechte eingeräumt. ziel ist es, 
so die Eltern insgesamt mehr in die Entscheidungen der 
Kita einzubeziehen.
Personell hat sich u. a. durch den Weggang von anne 
Buyny-thies und die Rückkehr von Ljudmila Weber Ei-
niges geändert. Künftig wird Kita-Leiterin Kerstin Röttger 
sowohl im Hort wie in der 2/3-Gruppe tätig sein und so 
für alle Eltern und Kinder in gleicher Weise als ansprech-
partnerin zur verfügung stehen. Gruppenleiterin im Hort 
ist Ljudmila Weber, in der 2/3-Gruppe angela Klindworth. 
zudem sind Helga Schreiber und Christiane Wegner im 
Hort und Elke Diepholz in der 2/3-Gruppe tätig.
Im Hort wird projektweise die ausweitung auf die 3. Klas-
se erprobt, wofür der Hort auch etwas umgestaltet werden 
soll und einen weiteren Raum zur Nutzung überlassen be-
kommt. Sofern dieses Projekt, für das einige wenige Kin-
der übernommen wurden, erfolgreich läuft, soll der Hort 
ab dem nächsten Jahr dauerhaft bis zur 4. Klasse erwei-
tert werden.
Unsere Kita ist eine verlässliche Kita. d. h. bei uns fällt 
kein Betreuungstag spontan aus. auch bieten wir ab sofort 
(außerhalb der Ferien) jeden Dienstag, von 8.00 bis 11.00 
Uhr und jedem Donnerstag von 8.00 bis 10.00 Uhr und von 
11.00 bis 12.00 Uhr Sprechzeiten an, zu denen Sie unse-
re Kita-Leiterin verlässlich erreichen können (persönlich 
oder unter tel. 35 39 37 - 35). Darüber hinaus steht Ihnen 
auch unser Kita-Beauftragter Rüdiger Nijenhof gern zur 
verfügung, wenn Sie eine Frage oder eine anregung in 
Bezug auf die Kita haben. Ihr Kirchenvorstand
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GÄStE UND BESUCHER
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Gesang mit Händen
In unserer Lukaskirche wird auf sehr 
verschiedene art und Weise musiziert. 
Da gibt es Chöre sowie kleine und 
große Instrumentalisten. Wussten Sie 
schon, dass man auch mit Händen sin-
gen kann? – Unsere Gehörlosenseel-
sorgerin Pn. Christiane Neukirch leitet 

in Hildesheim einen Gebärdenchor. Erst kürzlich war das 
NDR-Fernsehen zu Gast in unserer Gemeinde, als meh-
rere Gebärdenchöre zu einem Fest zusammenkamen. Im 
Internet können Sie sich den Fernsehbeitrag anschauen 
unter www.youtube.com mithilfe des Stichwortes „Gesang 
mit Händen“.

Visitation
Superintendentin Martina Szagun und ihr Stellvertreter 
P. Werner Hennies wollen im September die visitation ab-
schließen. Dazu haben sie verschiedene veranstaltungen 
besucht, um sich einen genauen Einblick in unser Gemein-
deleben zu verschaffen. Denn nur wer im Bilde ist, kann 
dann auch die verantwortlichen ins rechte Bild setzen. 
abschluss der visitation wird die endgültige Fassung des 
Gemeindeberichtes sein,  der in einer vorläufigen Fassung 
im Kirchenvorstand diskutiert worden ist. – Die visitatoren 
meinten, dass die vielfalt und Farbigkeit des Gemeindele-
bens deutlich zur Sprache kommen dürfe und dass allzu 
kleinmütige ansichten über das diakonische Profil der Lu-
kaskirchengemeinde fehl am Platze seien.

Gruppe /  
Wochentag

Leitung /  
Turnus

Uhrzeit

faith

Freitag
Samstag
Sonntag

Leitung:
P. aigbekean

wöchentlich
wöchentlich
wöchentlich

18.00 - 20.00
15.00 - 17.00
13.00 - 16.00

Ostgottesdienst

Sonntag

Leitung:
Dr. Scheller

4 * jährlich 15.00 - 16.00
Ev. Gebärdenkirche

Sonntag und
weitere termine

Leitung:
Pn. Neukirch

monatlich 15.00 - 16.00
Gospelchor 
„Our Voices“

Dienstag

Leitung:
Garcia

wöchentlich 19.00 - 22.00
Vokalensemble 
Raggio di Sol

Mittwoch

Leitung:
Ihl

wöchentlich 19.15 - 22.00
Vahrenwald- frei-
tag-Klub des Kom-
munalen Senioren-
service Hannover 

Freitag

Leitung: 
H. Sander

wöchentlich 14.30 - 17.00

ca. 20 Einzelmusiker 
und -musikerinnen

verschiedene
tage

verschiedene 
zeiten



12

HEIMKIRCHE Nr. 4-2010

KULtUR

Die „kleine Bühne“ zurzeit Proben für das Weihnachtsmärchen

Literatur am Montag 06.09., 19.00 Uhr „Der Sargmacher“, Erzählung von aleksandr Puschkin
Lesung und Gesprächsleitung: Ortrud Isabella Engelke

Gesprächskreis 09.09., 18.00 Uhr thema: Das Lied: ‚Wer nur den lieben Gott lässt walten’ 
Einführung und Gesprächsleitung: P. Dr. Burandt

Gemeinsam Bibel lesen 06.09.
20.09. 
jeweils 19.30 Uhr

auseinandersetzung mit dem Predigttext des jeweils nachfol-
genden Sonntags
Leitung. abayomi Bankole

Glaube im alltag 21.09., 19.30 Uhr Das Gleichnis vom Knechtslohn (Luk. 17,7-10)
Leitung: Werner Garbers

DRK-blutspendetermin
Bereits mehrere Male hat das 
Deutsche Rote Kreuz erfolgreich 
zum Blutspenden in unserem 
Gemeindezentrum aufgerufen. 
Der nächste Blutspendetermin 
des Deutschen Roten Kreuzes 
in unserer Gemeinde findet statt 
am 13. September von 14.00 bis 
21.00 Uhr im Großen Saal.

Samstag, den 18. September 
von 14.00 bis 16.00 Uhr 

tischreservierung bei Beata Waterstrat (tel. 66 52 17). 
Die tischgebühren und die Einnahmen aus dem 

Kuchenverkauf kommen dem Kindergarten zugute.
 

Kostenbeitrag: pro tisch 5,50 EUR und ein selbst gebackener Kuchen
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FaMILIENNaCHRICHtEN

“"Die Freud am HERRN ist Eure Stärke.“ 

Nehemia 8,10

Verstorbene:

Seniorengeburtstage

aus Datenschutzgründen sind die 
Informationen dieser Seite nur in der 
Druckversion, nicht jedoch in der 
Onlineversion des Gemeindebriefes 
verfügbar.
Sollten Sie jedoch an dieser Seite In-
teresse haben, wenden Sie sich bitte 
an unser Gemeindebüro.
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Elektrotechnik

Goslar
Elektroinstallation Planung und Auführung

Gebäudetechnik - Datennetzwerke

Seestraße 4, 30171 Hannover  Tel. 81 46 48

WERBUNG
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GRUPPEN DER LUKaSGEMEINDE

Mutter-vater-Kind-Gruppen ab august neue Gruppe für 9 - 16 Monate
12 bis 18 Monate (aufnahmestopp)
2 bis 4 Jahre

DO 10.00 - 11.30 Uhr
FR 10.00 - 11.30 Uhr
jeden 1. und 3. DI im Monat (16.00-17.15 Uhr)

Kindergruppe 5- bis 11-Jährige MI 15.30 - 16.30 Uhr
Kindersingkreis Kontakt: andrea Neuhaus, tel. 668996 DI 16.00 - 17.00 Uhr
Konfirmandengruppe Hauptkonfirmanden DI  17.00 - 18.00 Uhr
Jugendgruppen ab 15-Jährige

ab 13-Jährige (neu Konfirmierte)
ab 19-Jährige

DI 18.30 - 20.00 Uhr
MI 17.30 - 19.00 Uhr
FR 17.30 - 19.00 Uhr (1 x monatlich)

Flötengruppen Kontakt:
angela Wurl, tel. 31 99 69 (privat)

MO 15.30 - 20.00 Uhr
MI 18.30 - 20.00 Uhr

Kinder- und Jugendbücherei
(Eingang Göhrdestraße)

Kontakt: Susanne Becker
tel. 3 50 60 64 (privat)

MO 12.00 - 14.00 Uhr
DI 16.00 - 18.00 Uhr
MI 16.00 - 18.00 Uhr

Seniorenkreis jeden MI 15.00 Uhr
Frauenbibelkreis Dn. Elke Siegmund, Gerlind Wagenfeld jeden 4. MI im Monat 19.30 Uhr
Hauskreis anna Mander (auskunft Gemeindebüro) jeden 1. MI im Monat 19.30 Uhr
Besuchsdienst Kontakt: Gerda Garbers jeden 2. oder 3. DO im Monat 15.00 Uhr
Gesprächskreis P. Dr. C. Bogislav Burandt DO 09.09. 18.00 Uhr
Bibel lesen abayomi O. Bankole, tel. 3 68 15 38 (privat) MO 13.09. und 27.09., 19.30 Uhr
Glaube im alltag Kontakt: Werner Garbers, tel. 62 79 61 DI 21.09., 19.30 - 21.30 Uhr
Lukas-Kirchenchor Leitung: Gerhard Hagedorn, tel. 55 35 95 DO 19.45 Uhr
DIE kleine BÜHNE Kontakt: angelika Maurer, tel. 88 97 30 (privat) MO 18.00 Uhr
Bastel- und Handarbeitskreis Ruthild Siebert jeden 1. und 3. MI im Monat 16.00 Uhr
Literatur am Montagabend Ortrud Isabella Engelke MO 06.09., 19.00 Uhr
Wandergruppe Max Petereit, tel. 39 16 05 (privat) FR zurzeit Pause
Lukas-tanzkreis Edith Kruse, tel. 66 17 60 (privat) DI 15.00 - 16.30 Uhr
Gesellige tänze: tanz mit, bleib fit Edith Kruse, tel. 66 17 60 (privat) DI 19.30 - 21.00 Uhr
Nachbarschaftsgruppe Kontakt: P. Dr. Burandt unregelmäßig
töpfergruppe Barbara Gronau, tel. 371611 MI 11.00 - 14.00 Uhr



16

HEIMKIRCHE Nr. 4-2010

aktuelle Informationen finden Sie auf unser 

Homepage: www.lukaskirche-hannover.de

IHRE aNSPRECHPaRtNER/-INNEN

Ev.-luth. Lukaskirche, Dessauerstr. 2, 30161 Hannover

Ev.-luth. Lukaskirche Dessauerstr. 2 30161 Hannover
Gemeindebüro Marion Hüper tel. 35 39 37-30, Fax 35 39 37-40

e-mail: buero.lukaskirche@gmx.de
Bürozeiten:
DI u. DO 10.00 - 12.00 Uhr
MI 17.00 - 19.00 Uhr

Pastor Dr. C. Bogislav Burandt Göhrdestr. 2, 30161 Hannover
tel. 35 39 37-34
e-mail: b.burandt.lukaskirche@web.de
Sprechzeiten nach vereinbarung

Kirchenvorstand vorsitzender: Klaus Behn
Stellv. vorsitzender: P. Dr. Burandt

tel. 81 82 82

Diakonin Elke Siegmund tel. 35 39 37-36
e-mail: e.siegmund.lukas@gmx.net
Sprechzeiten nach vereinbarung

Kindertagesstätte Kerstin Röttger (Leitung), Elke Diepholz, an-
gela Klindworth, Helga Schreiber, Ljudmila 
Weber, Christiane Wegner

tel. 35 39 37-35 
Sprechzeiten der Kita-Leitung: 
DI 8.00-11.00 Uhr 
DO 8.00 - 10.00 und 11.00 - 12.00 Uhr

Küster Michael Klein tel. 35 39 37-37 oder tel. 31 84 95 (privat)
Kirchenmusikerin Young-keum Chung tel. 2 35 11 76

Spendenkonto Sparkasse Hannover (BLz 250 501 80) Konto-Nr. 249 238
Gemeindebriefredaktion gemeindebrief@lukaskirche-hannover.de
Internetredaktion webmaster@lukaskirche-hannover.de
Mediensprechstunde Internet, Grafik, Gemeindebrief 06.09., 18.00 - 19.00 Uhr
Diakoniestation Podbielskistr. 280/282, 30655 Hannover tel. 96612-0 u. 64748-0, Fax 64748-70

Was sonst noch wichtig ist

neu


